
Phänologischer Kalender mit Entwicklung der Bienen und Varroa-Milben
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Sensible Phase: die Anzahl Brutzellen geht zurück, die Anzahl Milben steigt exponentiell
Anzahl Milben 50/3 bedeutet: 50 Anfangsmilben nach der Winterbehandlung und Verdreifachung der Milben beim Schlupf der Biene (Muttermilbe + 2 Töchter); 
Brutbeginn im Februar → Behandlung rechtzeitig im Mai/Juni nötig! Bei 80 oder 100 Milben am Jahresanfang entsprechend früher!
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